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Liebe Freunde, den Rückblick auf das Jahr 2022 
muss ich leider mit einem traurigen Punkt begin-
nen. Unser langjähriger Wegwart Peppi Rubisoier 
hat uns heuer für immer verlassen. Peppi hat 
durch seine Arbeit und sein Wesen einen sehr 
großen Beitrag im Verein geleistet. Wir werden ihn 
in ehrendem Gedenken immer bei uns behalten.

Aus dem Verein
Das Jahr 2022 war ein Jahr mit einigen, teils 
großen Veränderungen im Verein. Die Erweite-
rung des Ausschusses nach der letzten Wahl und 
die damit einhergehende neue Einteilung der 
Zuständigkeiten hat sehr positive Auswirkungen 
auf das Vereinsleben gezeigt. Hier möchte ich 
mich herzlich beim kompletten Team für die 
großartige Arbeit bedanken. Wir konnten auch 
2022 wieder einen Zuwachs der Mitgliederzahl 
verzeichnen: 1028 Leute sind im Alpenverein 
Jenbach gemeldet, Tendenz steigend. Auch der 
Trend hin zum Ehrenamt ist weiterhin positiv. 
So konnten wir heuer eine neue Tourenführerin 
für den Bereich »alpines Klettern«, sowie einen 
ehrenamtlichen Mitarbeiter gewinnen, der die 
Ausbildung im Bereich »Erste Hilfe« in den Verein 
eingebracht hat. Der Bereich der Senioren hat mit 
Christian Sausmikat einen ausgebildeten Übungs-
leiter bekommen, der diese Gruppe betreuen wird. 
Die neuen Übungsleiter haben heuer bereits mit 
der Arbeit begonnen und erste Klettertouren bzw. 
einen Erste-Hilfe-Kurs für unsere Tourenführer 
angeboten und durchgeführt. Zwei Jugendleite-
rinnen (Pauline Erlebach und Hannah Steinmann) 
werden ihre Ausbildung im kommenden Jahr be-
enden und unterstützen das Team »Jugend« somit 
als vollwertige Jugendleiterinnen. Ein weiterer 
neuer Jugendleiter (Julian Solbach) wird 2023 die 
Ausbildung beginnen und es sind bereits wieder 
Anfragen zur Mitarbeit im Verein vorhanden. Ich 
hoffe, dass sich dieser Trend so fortsetzen wird.

Touren, Veranstaltungen, Kurse
Die 2022 angebotenen Touren kamen großteils 
sehr gut an. Kletterkurse, Hochtouren, Skitouren 
und alle Veranstaltungen im Bereich Jugend und 
Familie wurden sehr gut angenommen und waren 
auch sehr gut besucht. Leider konnten wir diesen 
Trend im Bereich der »normalen« Wanderun-
gen nicht verzeichnen. Hier werden wir 2023 
versuchen, das Programm attraktiver zu gestalten. 
Das Marktfest der Gemeinde Jenbach, bei dem wir 
einen Kletterturm betreuen sollten, wurde leider 
wetterbedingt abgesagt. Im Juni 2022 haben wir 
erstmals eine Vereinsfahrt zur Ferienwiese in Lofer 
veranstaltet. Das Angebot ist überraschend gut 
angenommen worden und es waren viele Teilneh-
mer zu verzeichnen. Mein Dank gilt allen, die zum 
Erfolg dieser Fahrt beigetragen haben.

Kletterhalle
Vor etwa einem Jahr haben wir mit der Fa. 
ArtRock vereinbart, dass diese die Wartung der 
Routen übernimmt. Durch diese Vereinbarung 
werden mehrmals im Jahr neue Kletterrouten in 
der Halle gesetzt, was bei den Kletterern auch 
sehr gut ankommt. Aufgrund der allgemeinen 
Teuerung werden auch wir 2023 die Preise für die 
Zutrittskarten anpassen müssen.

Ausblick 2023
- Planung der Erweiterung der Kletterhalle um 
   Selbstsicherungs-Stationen
- Verbesserung des Wander-Angebotes
- Angebot von Touren für Senioren

Zum Abschluss meines Berichtes nochmals mein 
Dank an alle Aktiven für das vergangene Jahr und 
ein erfolgreiches – vor allem aber – unfallfreies 
Jahr 2023.

Euer Markus Gasteiger

BERICHT 1. VORSITZENDER
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UNSER VORSTAND

Markus Gasteiger
1. Vorsitzender

Werner Jörg
Schriftführer

Robert Mayerhofer
2. Vorsitzender

Michael Gasteiger
Alpinreferent

Sonja Rimml
3. Vorsitzende, 
Jugendteamleiterin

Heidi Pfund
Finanzreferentin

Sophia Gradnitzer
Jugendteamleiterin Stv.

Marion Gasteiger
Finanzreferentin Stv.

Dorothea Loske
Familienreferentin

Simon Rubisoier
Wegwart

Kurt Stauder
Wegwart Stv.

Lukas Pachler
Zeugwart

Christine Mayerhofer
Öffentlichkeitsarbeit

Brigitte Bacher
Kassaprüferin

Christian Sausmikat
Kassaprüfer
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EINLDAUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Wann:   Freitag, 31. März 2023, 
  19:30 Uhr

Wo:   Alpenvereinszentrum, 
  Huberstraße 34b

Tagesordnung: 1. Begrüßung
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden
  3. Finanzbericht
  4. Rechnungsprüfer
  5. Wegereferent
  6. Jugendbericht
  7. Kletterhalle
  8. Neuwahl
  9. Vorschau/Veranstaltungen
                    10. Allfälliges

Zu einem kleinen Imbiss & Getränken möchten wir euch gerne wieder einladen!



LAWINENKURS
8.1.2022, THEORIETEIL (AV Heim mit Mike)
9.1.2022 PRAXISTEIL im Unterautal, 
Achenkirch zum Gröbner Hals mit 
Emanuel Angerer

Sehr gut angenommen wurde auch heuer 
wieder der Lawinenkurs. Am Vorabend fand 
der Theorieteil im AV Heim Jenbach statt. Dabei 
wurde der Umgang mit dem LVS geübt und viele 
Themen rund um die Lawinenkunde vermittelt.
Am nächsten Tag trafen wir uns beim Eingang 
vom Unterautal mit Emanuel, um mit ihm den 
Praxisteil im Zuge einer Skitour auf den Gröbner 
Hals zu üben. Die Wetterbedingungen waren 
nicht sehr gut, es war zum Teil stürmisch und 
der Schnee sehr verblasen.
Zum Praxisteil gehörte auch eine Lawinen-
suchübung, die mit viel Engagement von den 
Teilnehmern angegangen wurde.

Berg Heil! Mike

KURSBERICHTE ALPIN



SONNTAGSKÖPFL, 15.01.2022 
GENUSS SKITOUR  

Bei schönstem Wetter machte sich die 8-köpfige 
Gruppe auf den Weg zum Sonntagsköpfl. Bei die-
ser Genussschitour kamen sowohl Anfänger und 
Fortgeschrittene als auch Alt und Jung auf ihre 
Kosten. Für die Abfahrt fanden wir noch ein paar 
unverspurte Hänge. Den Tag ließen wir gemütlich 
auf der Sonnenterasse ausklingen. 

Sonja & Max
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WEGSCHEIDER REIBN, 27.02.2022
SKITOUR FÜR FORTGESCHRITTENE

Fast nicht zu glauben, aber es gibt in der 
Kelchsau durchaus einsame Skitouren, vorbei 
an den Massen nur einen Gipfel weit vom 
Trubel entfernt. Solche Schmankerl gibt’s 
nicht umsonst und es braucht auch ein wenig 
Schwindelfreiheit, vor allem auf dem exponier-
ten Ostgrat auf die Aleitenspitze. Gestartet sind 
wir bereits viel früher, nämlich beim Parkplatz 
vom Gasthof Wegscheid im kurzen Grund der 
Kelchsau. Saukalt war der Aufstieg zur Neuen 
Bamberger Hütte und das blieb es auch wie wir 
diese rechts liegen ließen, um weiter Richtung 
Markkirchl aufzusteigen. Wir zweigten jedoch 
deutlich davor rechts ab, um über schön kupier-
tes Gelände einsam auf den ersten Gipfel, den 
Schwebenkopf, zu gelangen. Blauer Himmel 

und jetzt ein wenig wärmer fuhren wir in eine 
Mulde zur Rosswildalm ab und von dort stiegen 
wir abermals durch eine steile Rinne Richtung 
Ostgrat auf, welcher uns zur Aleitenspitze führ-
te. Es kam leichtes Westalpenfeeling auf wie wir 
den immer schmäler werdenden Grat zuerst mit 
Ski und danach zu Fuß bis zum zweiten Gipfel 
von heute bestiegen. Wir genossen die Aussicht 
von der Aleitenspitze und nach der Gipfelrast 
stiegen und fuhren wir nach Nordosten ab zu 
der Mulde der Wildalmseen. Abermals fellten 
wir auf und es ging empor zum Schafsiedel. 
Vorbei war es mit der Einsamkeit an dem 
dritten Gipfel von heute, eine Paradeskitour der 
Kelchsau! Nach kurzer Rast fuhren wir über das 
Manzenkar zurück zum Gasthof Wegscheid und 
schlossen somit die Runde „Wegscheider Reibn“.

Berg Heil! Mike
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KIRCHSPITZE, 27.02.2022 
GENUSS SKITOUR  

Die wenigen sicheren Wintertage in der vergan-
genen Saison mussten ausgenutzt werden. Umso 
größer war die Freude, als es an unserem Ersatz-
termin über Nacht mehr schneite als erwartet. 
Nach einem mühsamen Aufstieg wurden wir mit 
einer tollen Abfahrt belohnt. Der frühe Start war 
dafür ausschlaggebend.  

Sonja & Max
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3 TAGE WEISS, 11.-13.03.2022
SIMILAUN

Diesmal wollten wir die geplante Skihochtour 
auf den Similaun nachholen, die wir aufgrund 
der Corona-Bestimmungen 2020 nicht mehr 
durchführen konnten. Am Freitag stiegen wir 
bei sehr kaltem, aber schönem Wetter von 
Vent auf zur Similaunhütte. Dort angekommen 
bezogen wir Quartier und machten vor der 
Hütte noch ein paar Spaltenbergeübungen. 
Am nächsten Morgen fuhren wir ein kurzes 
Stück mit den Ski ab und stiegen anschließend 
auf zum Hauslabkogel 3402m. Auf dem Gipfel 
blies ein eisiger Wind und wir hielten uns nicht 
lange dort oben auf. Sehr steil ging es hinunter 
zum Hochjochferner, wo wir wieder die Felle 
aufzogen, um in Richtung Finailspitze 3514m 
aufzusteigen. Nach dem Gipfelsieg stiegen und 
fuhren wir ab zum Ötzi Denkmal beim Hauslab-
joch, wobei wir wegen Schneearmut mehrmals 
gezwungen waren die Skier ab und an zu 
schnallen. Der Gegenanstieg zur Hütte war bald 

geschafft und wir freuten uns schon auf den 
tollen Ausblick in der warmen Stube.
Am letzten Tag ging es über den sehr abge-
blasenen Niederjochferner hoch zum Similaun 
3599m. Bald erreichten wir den Gipfel, wo wir 
bei blauem Himmel die grandiose Aussicht 
genossen. Für die Abfahrt wählten wir einen 
alternativen Weg Richtung Marzelljoch, wo wir 
von nun an gänzlich alleine unterwegs waren. 
Sehr alpin kletterten wir ab auf den Marzell-
ferner und nach einer kurzen Abfahrt stiegen 
wir abermals auf zum Hinteren Schwärzenjoch, 
wobei wir die Hintere Schwärze mit ihrer immer 
noch eindrucksvollen Nordwand rechts liegen 
ließen. Die Abfahrt über den ebenfalls stark 
ausgeblasenen Schalfferner mit mannshohen 
Windgangeln und dazwischen Blankeis ließen 
keinen Genuss aufkommen. Wir waren alle sehr 
froh, als wir gesund am Auto ankamen. Trotz 
der Anstrengungen war es ein unvergessliches 
Wochenende bei bestem, kalten Wetter.

Berg Heil! Mike
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HOCHTOURENKURS
8.6.2022, THEORIETEIL (AV Heim)
9.7. bis 10.7.2022 PRAXISTEIL 
Müllerhütte Stubaier Alpen

Der enorme Andrang zum Hochtourenkurs 
hatte uns alle überrascht und daher starteten 
wir mit viel Motivation in den Theorieteil im AV 
Heim. Erste Übungen konnten wir bereits in der 
Kletterhalle machen, bevor wir ein Monat später 
von der Timmelsjochstraße zur Müllerhütte 
aufstiegen. Bereits beim Aufstieg machten 
wir die ersten Übungen, wie das Bremsen auf 
Schneefeldern und die Orientierung im Gelände. 
Bald erreichten wir den Gletscher, wo wir das 
Bilden von Seilschaften übten. Für manche 
war es das erste Mal, dass sie Steigeisen für 
eine Gletschertour anlegten. Das Wetter war 
sehr wechselhaft und stürmisch, was uns rasch 
zum Aufwärmen in die Hütte trieb. Vor dem 
Abendessen stiegen wir noch zu einem nahe-

gelegenen Windkolk ab, wo wir das Bergen aus 
Spalten übten. Bald schrie uns der Hüttenwirt, 
dass das Essen auf dem Tisch steht und wir 
beeilten uns rechtzeitig wieder bei der Hütte zu 
sein. Nach dem ausgiebigen Abendessen in der 
sehr gemütlichen Stube probierten wir noch die 
köstlichen Südtiroler Weine bevor wir müde zu 
Bett gingen. Draußen fegte der Wind um die 
Hütte und verhieß für den nächsten Tag keine 
guten Bedingungen. Am Morgen zeigte sich bei 
starkem Wind und Nebelschwaden ein eher trü-
bes Bild und wir entschieden uns keinen Gipfel 
zu besteigen. Nach dem Frühstück ging es über 
denselben Aufstiegsweg wieder zurück, wobei 
wir einen Abstecher auf einen Felsvorsprung 
wagten. Am Ende des Gletschers nahmen wir 
dann noch die Hoffmannspitze (3112m) mit, 
bevor es über Schneefelder und wunderschön 
gelegenen Almen zurück zum Parkplatz ging.

Berg Heil! Mike
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ALPINKLETTERTOUR
11.09.2022, KAVALLERIEGRAT 
HOCHPLATTE

Die Alpinklettertour auf den Roßstein musste 
kurzfristig wegen den schlechten Wetterbe-
dingungen umgeplant werden. Bei halbwegs 
guten Bedingungen ging es nach Südtirol 
über den Kavalleriegrat auf die Hochplatte. Im 
gutgriffigen Gneis ging es über den Nordgrat 
in moderater Schwierigkeit auf den Gipfel, 
wobei sämtliche Sicherungen selbst zu legen 
waren. Beim Abstieg mussten wir spektakulär 
von einem Gratturm abseilen, bevor wir wieder 
Richtung Parkplatz marschierten und die Heim-
reise antraten.

Berg Heil! Nadine
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BERICHT DES WEGWARTS

NEUER WEGWART 

Im Herbst 2021 übergab der ehemalige Weg-
wart Josef Rubisoier alle Funktionen an seinen 
Sohn Simon. Die ehrenamtlichen Helfer Clemens 
Rubisoier, Bismillah Niazi und Lukas Rubisoier 
unterstützen ihn bei seinen Tätigkeiten. Zudem 
erfolgte die Erfassung der zu betreuenden Wege 
im digitalen Wegenetz des AV namens Contwise 
Infra.

Zu Beginn galt es, die bestehenden Wegweiser 
auf Zustand und Richtigkeit zu überprüfen. Durch 
die Einspeisung auf Contwise Infra wurde in 
weiterer Folge ein exakter Überblick aller Schilder, 
Seil-Versicherungen und anderer wichtiger Weg-
punkte geschaffen. Dadurch können in Zukunft 
Schilder leichter nachproduziert werden.

Im Zuge der Begehung sämtlicher Pfade erfolgten 
einige Reparatur- Ausschneide- und Markierungs-
arbeiten. Insgesamt wurden heuer 170 km an 
Wegen abgegangen, 30 Liter Markierungsfarbe 
aufgemalt und 32 km Weg von Latschen befreit. 

Im nächsten Jahr stehen weitere Markierungsar-
beiten an, um die Sichtbarkeit dieses umfang-
reichen Wegenetzes weiterhin gewährleisten zu 
können. Zudem werden 76 Wegweiser erneuert 
und mit Rettungspunkten versehen, damit im 
Falle eines Notrufes Personen leichter gefunden 
werden können.

Um das umfangreiche Gebiet betreuen zu kön-
nen, benötigen wir noch dringend Freiwillige, 
die dieses Amt unterstützen wollen. 

Danke schon jetzt für eure Mithilfe.
Simon Rubisoier



Unsere Familienwandergruppe bekommt 
nach 9 Jahren einen neuen Namen!
BaB wird zu FiBBS: Familien in Begegnung 
mit Bewegung und Spaß

In diesem Jahr haben wir uns einiges vorge-
nommen. Ein neuer Name, ein neues Jahrespro-
gramm für alle Altersstufen.
Begonnen haben wir das Jahr mit einem 
bunten Zirkusnachmittag im neu gestalteten 
Somweberhaus. Im Februar lockte uns der 
viele Schnee ins Rofan zum Iglu-Bau. Die 
Rofan-Seilbahn sponserte uns dankenswer-
terweise vergünstigte Tickets. Das schöne 
frühsommerliche Wetter im März nutzen wir 
für einen ausgedehnten Ausflug auf einen 
Erlebnisbauernhof am Weerberg, wo es allerlei 
zu entdecken und zu erfahren gab. Im April 
stand dann ein Ausflug auf den Abenteuerspiel-
platz „Auenland Sidan“ auf dem Programm, zu 
dem wir umweltfreundlich mit der Zillertalbahn 
angereist sind. Die geplante Aktivität im Mai 
ist buchstäblich ins Wasser gefallen. Geplant 
wären die neu gestalteten Erlebnispfade in 
Fügen. Eines unserer jährlichen Highlights im 

Sommer war der Besuch der Greifvogelshow 
auf der Ahornbühne in Mayrhofen. Dank der 
großzügigen finanziellen Unterstützung durch 
die Gemeinde Jenbach, konnten viele Familien 
an diesem eindrücklichen Erlebnis teilhaben, 
ohne dass es den Geldbeutel zu sehr belastet 
hat. Die Sommerpause dauert dann doch leider 
länger als geplant, schlechtes Wetter, zu wenige 
Anmeldungen, Terminüberschneidungen 
waren die hauptsächlichen Gründe, dass die 
im Juli geplante Wanderung zur Gaisalm, der 
Umwelttag in St. Johann im September und 
der kreativ-mit-Naturmaterialien-Nachmittag 
im Oktober nicht stattfanden. Das Jahr endet 
mit 2 weiteren Fixpunkten – das gemeinsame 
Binden der Adventskränze am Samstag vor dem 
1.Advent und die Fackelwanderung ins Moos 
am 30.12.22 – den letzten „stillen“ Tag im Jahr 
gemeinsam ausklingen lassen.
Danke an alle Familien, dass ihr dabei gewesen 
seid, wir uns begegnet sind, gemeinsam tolle 
Erlebnisse sammeln durften und eine Menge 
Spaß hatten.

Dorothea

BAB WIRD ZU FIBBS
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KINDER- UND JUGENDARBEIT

ÜBERNACHTUNG IN DER KLETTERHALLE 
20.05.2022 

Die Kinder freuten sich schon lange vorher auf 
diese besondere Nacht. Klettern, Spiel, Spaß 
und Grillen füllten unseren Abend. Die Nacht 
verlief recht ruhig und so waren die Kids am 
nächsten Morgen gleich wieder bereit zum 
Klettern. 

Sonja mit Jugendteam
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VEREINSFAHRT NACH LOFER
16.-19.06.2022

31 Personen meldeten sich heuer für unsere 
Vereinsfahrt nach Weißbach bei Lofer an. Ver-
schiedene Unterkunftsarten (Tipi, Zelt, Camper) 
ermöglichten für viele Vereinsmitglieder die 
Teilnahme. Klettersteige, Felsklettern, Wandern, 
Klettern am Kletterturm, Canyoning und Rafting 
standen am Programm. Das Highlight war defini-
tiv unser gemeinsame Grillabend. 

Sonja und Max



KLETTERFERIEN
16.08.-19.08.2022 

Im heurigen Sommer fanden die Kletterferien 
bereits zum dritten Mal statt. 
24 Kinder verbrachten gemeinsam mit
ihren Betreuerinnen eine spannende Woche 
im Gebirge, am See und in der Kletterhalle. 
Der Klettertag im Rofan weckte bei vielen 
Kindern die Begeisterung zum Felsklettern. 

Sonja mit Jugendteam
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TRAININGSGRUPPEN 
2022 -2023

Im Oktober haben insgesamt wieder 73 Kinder 
mit dem wöchentlichen Kindertraining gestartet. 
Motiviert und ehrgeizig trainieren Anfänger, 
Fortgeschrittene und Jugendliche aufgeteilt in 5 
verschiedene Gruppen. Für das Trainerteam ist die 
verantwortungsvolle Aufgabe eine Bereicherung, 
wenn die Fortschritte der Kinder beim Klettern & 
Sichern sichtbar werden. 

Sonja mit Jugendteam



ADVENTKRANZ BINDEN, 26.11.2022  

Viele Kinder folgten am 1. Adventsamstag 
wieder unserem Aufruf zum gemeinsamen 
Adventkranz binden. 

KLETTERKURSE FÜR ANFÄNGER 

Das Angebot für Kletterkurs in unserer Halle 
wird immer gut angenommen. Uns ist es ein 
Anliegen, dass die Sportart, dazu zählen 
Klettern, Sichern und richtig Stürzen, von 
Grund auf richtig und verantwortungsbewusst 
erlernt wird. 

Lukas, Max & Sonja



25 JAHRE
Bertel Alexander
Embacher Heinz
Fuchs Marion
Gasteiger Markus
Gollmayr Josefine
Grill Leo
Ihler Johanna
Jöbstl Gerda
Laner Beatrix
Markl Helga
Pesserer Werner
Pichler Helmut
Plaschek Helmut
Rimml Agnes
Rimml Alexander
Rimml Katharina
Rimml Maximilian
Rubisoier Mirjam
Schwarzenberger Helmut
Tinello Paolo

Waldvogl Helga
Zoeschg Nikolaus

40 JAHRE
Rubisoier Simon

50 JAHRE
Kuntner Doris

60 JAHRE
Lugauer Hiltrud
Ortner Hanny
Tschurtschenthaler Christl

70 JAHRE
Gabriel Wolfgang
Guggenbichler Helmuth
Janovsky Karl
Mayerhofer Ulla
Scheifinger Irma

25

UNSERE JUBILARE



TOURENVORSCHAU 2023

FRÜHJAHR 

-  Klettersteig Burrone (Via ferrata Burrone Giovanelli) - Mezzocorona
-  Seniorenwanderung

SOMMER 

-  2-tägiger Hochtourenkurs
-  Hochtour für Anfänger
-  Hochtour Fortgeschrittene
-  Kletterferien 
-  Klettersteige
-  Kurs Alpinklettern (Vom Sportklettern zum Alpinklettern )
 

Es finden zudem diverse Veranstaltungen im Rahmen unseres 
Familienprogrammes statt.

Die genauen Termine und Tourenbeschreibungen werden noch auf 
unserer Webseite bekannt gegeben.



Drucken anders denken.
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